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Nr. 30 – AUSSCHUSS FÜR VERKEHR UND UMWELTSCHUTZ vom 10.05.2022 
 
 
 
 
 
 
 
Beginn: 20:30 Uhr, Ende: 21:50 Uhr, Kisdorf, Margarethenhoff 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 
 
Anwesend und stimmberechtigt 
GV Schmuck-Barkmann, Dirk (Vorsitzender) 
GV Ahrens-Busack, Silke 
GV Kracht, Michael 
GV Dr. Seeger, Jörg 
GV Wulf, Bernhard 
GV Cieklinski, Reinhard - zugleich Protokollführer 
WB, Vogel, Jürgen 
WB Pötter, Rüdiger  
WB Friedel, Jürgen 
 
Nicht stimmberechtigt 
Bürgermeister Stolze, Wolfgang 
Herr Wree, Naturschutzbeauftragter 
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Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Mitteilungen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters 

3. Fragen der Ausschussmitglieder 

4. Diskussion über die Erkenntnisse der Besichtigungstour 

5. Antrag der FDP Fraktion: Beitritt der Gemeinde Kisdorf zum Städtebündnis Tempo 30 

6. Anordnung der Kreisverkehrsbehörde über die Geschwindigkeitsreduzierung auf der L233, vom Orts-
ausgang Kisdorf bis zur „Gutenbergkreuzung“ in Henstedt-Ulzburg 

7. Einwohnerfragestunde 

 
 

Sitzungsniederschrift 
 
 
TOP 1: 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es gab seitens der FDP einen 
Einspruch zum TOP 4 des Protokolls Nr. 29 vom 12.04.2022. Diesem Einspruch wurde stattgegeben. 

(9:0:0) 
 
 
TOP 2: 

Mitteilungen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters 

Vorsitzender: 
 Thema Fahrradstraße: Der Beschluss des Ausschusses liegt dem Amt vor. Das Amt hat daraufhin die 

Gemeinde Henstedt-Ulzburg über diesen Beschluss informiert. 
 
Bürgermeister: 
 Es gab am Spielplatz beim „Holsteinring“ einen Vorfall von Vandalismus. Jugendliche entzündeten dort 

ein Feuer. Die Polizei wurde informiert und es wurde Anzeige erstattet. 
 In Henstedt-Ulzburg hat die TenneT den Trassenverlauf über die Gemeinden Kisdorf und Henstedt-

Ulzburg vorgestellt. Dabei wurde festgestellt, dass Klagen gegen die TenneT keine Aussicht auf Erfolg 
haben werden. 

 
 
TOP 3: 

Fragen der Ausschussmitglieder 

GV Kracht, Michael: 
 Das Plakat am „Sandberg“ ist verschwunden. 
Antwort Bürgermeister: Das Plakat war witterungsbedingt zerstört und wurde von der Gemeinde entsorgt. 
 
GV Dr. Seeger, Jörg: 
 Er sieht ebenfalls keine Chance für den Erfolg einer Klage gegen die TenneT. 

 Biel´sche Koppel: Der Antrag zur Spielstraße muss vor dem Baubeginn erfolgen. 
Antwort Bürgermeister: Ist schon erfolgt. 
 
GV Kracht, Michael: 
 Das Thema Hundespielwiese ist wieder Tagesordnungspunkt im Bau- und Planungsausschuss. 
Antwort Bürgermeister: Es gab einen Fehler bei der Übermittlung. 
 
WB Pötter, Rüdiger: 
 Er fragt nach der Geschwindigkeitstafel. 
Antwort Bürgermeister: Es gibt Probleme mit dem Liefertermin. 
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GV Cieklinski, Reinhard: 
 Wie ist der Sachstand mit der Fußgängerquerung „Henstedter Straße“? 
Antwort Bürgermeister: Die Eigentumsverhältnisse konnten zwischenzeitlich geklärt werden und der Inves-
tor versucht die Fläche zu erwerben. Danach wird das Thema Fußgängerübergang in punkto Kostenbetei-
ligung vorangetrieben. 

 
Vorsitzender: 
 Werden Bade und Aldi an den Kosten beteiligt? 
Antwort Bürgermeister: Bei Aldi ist der Neubau mit dem Land noch nicht geklärt. 

 Der Kreis hat auch Verpflichtungen an einer Kostenbeteiligung. 
Antwort Bürgermeister: Es soll eine Begehung mit dem Kreis erfolgen. Dann wird das Thema Kostenbetei-
ligung angesprochen. 

 
 

TOP 4: 

Diskussion über die Erkenntnisse der Besichtigungstour 

 Protokollauszug: FB II 

Unmittelbar vor der Sitzung erfolgte eine Ortsbesichtigung der Ausschussmitglieder von einigen sandge-
bundenen Wirtschaftswegen und Rundwanderwegen. Die Wetterverhältnisse waren aufgrund des einset-
zenden Regens leider nicht so optimal.  
 
Die Tour führte über den „Elmenhorstweg“ zum Endern. Hier gibt es bei Regen Probleme. Das Regenwas-
ser läuft direkt über den unbefestigten Weg und wird nicht abseits des Weges abgeleitet.  
 
„Ellernbrook“: 

Mündungstrichter an der „Segeberger Straße“. Hier müssen im Mündungsbereich Rasengittersteine ge-
setzt werden. Der Graben zu Klaus Richter wird ausgehoben. 

Der Verbindungsweg zum Spielplatz muss instandgesetzt werden. 
 
Ulmenhof: 

Der alte Wanderweg zum Schulwald Winsener Wohld muss instandgesetzt werden. Auch hier gibt es bei 
Regen Probleme mit Wasser in einer Senke. 
 
„Kistlohweg“: 

Es wird ein Weg von der Streuobstwiese zur Querspange Richtung Kreisel Kaltenkirchen-Süd („Fracht-
straße“) angestrebt. Zur anderen Seite der Streuobstwiese ein Fußweg entlang der Gemarkung Richtung 
„Kaltenkirchener Straße“. 
 
GV Wulf, Bernhard: 

Er schlägt vor, den alten Schulweg in Kisdorf analog des Verbindungsweges „Vojensring/Ostpreußen-
straße“ zu gestalten. 
 
GV Cieklinski, Reinhard: 

Er schlägt vor entlang des Verbindungsweges „Vojensring/Ostpreußenstraße“ Bäume zu pflanzen um den 
Park aufzuwerten. 
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TOP 5: 

Antrag der FDP Fraktion: Beitritt der Gemeinde Kisdorf zum Städtebündnis Tempo 30 

 Protokollauszug: FB IV 

Es liegt ein Antrag der FDP zu dem Thema vor. Dieser Antrag findet jedoch keine Zustimmung seitens der 
WKB und der CDU. Derzeit liegt zu diesem Thema aktuell ein neues Schreiben durch das Amt Kisdorf vor. 
 
Beschluss: 
Der Antrag geht zur Neubewertung zurück in die Fraktionen. 

(9:0:0) 
 
 
TOP 6: 

Anordnung der Kreisverkehrsbehörde über die Geschwindigkeitsreduzierung auf der 
L233, vom Ortsausgang Kisdorf bis zur „Gutenbergkreuzung“ in Henstedt-Ulzburg 

 Protokollauszug: FB IV 

Es liegt ein Schreiben des Kreises vor. Die Geschwindigkeitsreduzierung erfolgte aufgrund diverser Auf-
fahrunfälle im Abbiegebereich zum „Strietkamp“. Daraufhin informierte Herr Kallinich als Vorsitzender der 
Aktion „Lärm macht krank“ den Petitionsausschuss über eine fehlende Geschwindigkeitsreduzierung im 
Bereich der Wohnhäuser. Leider war die Antwort enttäuschend. Er bittet daher um eine Ortsbesichtigung 
zusammen mit den Verantwortlichen. 
 
Beschluss: 
Das Schreiben der Behörde wird mit Unverständnis zur Kenntnis genommen. Der Ausschuss wird nun die 
Ergebnisse aus dem Lärmaktionsplan abwarten, um dann das weitere Vorgehen zu beraten. 

(9:0:0) 
 
 
TOP 7: 

Einwohnerfragestunde 

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
Ende der Sitzung:  21:50 Uhr 
Nächster Termin: 14.06.2022 
 
 
 
 
gez.: Reinhard Cieklinski 

Protokollführer 
 
 
 
 
Für die Richtigkeit: 
Dirk Schmuck-Barkmann (Vorsitzender) 
 
 
 
 


